
› bester Preis pro MJ/NEL

› einfachstes Handling

› Wertschöpfung in der Region generiert
(Ackerbau / Trocknung / Handel)

› betriebseigenes, fütterungsfertiges Kraftfutter

› geringer Lagerraumbedarf, tiefste Lagerkosten

Wirtschaftlich:

› hochwertiges Energiefutter

› gute Futteraufnahme

› naturbelassen ohne Futterzusätze

› für alle Tiere geeignet

› hohe Verdaulichkeit, da hitzebehandelt

Tiergerecht:

› einheimisches Kraftfutter

› kurze Transportwege

› positive Ökobilanz gegenüber
Importgetreide

› GVO-frei

Ökologisch:

M a i s k o l b e n s c h r o t

Ein Feldhäcksler
mit Pflückvorsatz
erntet und schrotet
den ganzen Kolben;
Liesche, Spindel
und Körner. So
entsteht ein hoch-
wertiges  Energie-
futter mit einem
wertvollen
Rohfaseranteil.

C C M  ( c o r n - c o b - m i x )

Körner und Spindel
werden mit dem
Mähdrescher ohne
Lieschen geerntet.
Dank geringsten
Verlusten bei der
Trocknung und
dem hohen Körner-
anteil ist CCM ein 
einheimisches,
hochkonzentriertes
Energiefutter.



Getrockneter Mais:
Kolbenschrot
CCM

ökologisch · tiergerecht · wirtschaftlich

...dass die Energieeffizienz für die
Futtertrocknung dank technischen
Massnahmen bei der Ernte sowie der
Trocknung signifikant verbessert
wurde?

...dass bereits 10% der Trocknungs-
betriebe in der Schweiz mit erneuer-
barer Energie arbeiten?

...dass in der Schweiz hergestellte
Trockenprodukte eine bessere Ökobi-
lanz aufweisen als Mischfutter mit
importiertem Getreide?

...dass mit dem Einsatz von Schweizer
Trockenfutter der Grossteil der
Wertschöpfung in der Schweiz bleibt?
(Landwirt, Trocknungsbetrieb, Handel)

Wu s s t e n  S i e . . .

M a i s  h e b t  a b . . .
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Allmendstrasse 29, 6248 Alberswil  ·  www.trockenfutter.ch
Tel. 041 980 68 03 · Fax 041 980 98 02  ·  info@trockenfutter.ch
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